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Validierung eines neu entwickelten FAST-Agility Tests (Functional Agility Square Test) zur Erfassung der 
motorisch-kognitiven Handlungsschnelligkeit von SpielsportlerInnen 

 

Hintergrund und übergeordnete Forschungsfrage 
Das Anforderungsprofil in den Spielsportarten erfordert von AthletInnen nicht nur, sich schnell fortzubewegen, 
sondern auch, schnell und präzise auf Umweltveränderungen zu reagieren. Agilitätstest mit motorischen und 
kognitiven Elementen können dabei helfen, diese Fähigkeit zu quantifizieren. Hierfür wurde eine Testbatterie 
(FAST) entwickelt, die basierend auf Fitlights® kognitive und motorische Fähigkeiten von AthletInnen testet. Die 
Testbatterie soll durch ein modulares System mit komplexer werdenden Bedingungen die Agilität spielsportnah 
zu testen und individuelle Defizite von AthletInnen aufzeigen. Die Bachelorarbeit zielt darauf ab, die 
neuentwickelte Testbatterie zur Quantifizierung der Agilitätsleistung zu validieren. Hierfür sollen die 
Reaktionszeiten in den verschiedenen Komplexitätsgraden des FAST-Tests verglichen werden. 
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Funktionelle Asymmetrien im Kontext der Verletzungsprävention und -rehabilitation  

 

Hintergrund und übergeordnete Forschungsfrage 
In der gegenwärtigen wissenschaftlichen Literatur werden funktionelle Asymmetrien der unteren 
Extremitäten als potenzieller Risikofaktor und prädiktiver Indikator für (rezidivierende) 
Knieverletzungen erörtert. Während bei gesunden Athlet*innen die auf die Gelenke einwirkenden 
Kräfte zumeist gleichmäßig zwischen den Extremitäten verteilt sind, manifestieren sich bei 
dynamischen motorischen Aktivitäten wie Sprüngen & Landungen, maximal isometrischer 
Kraftentwicklung, Drehungen oder Richtungswechseln beispielsweise bei Patient*innen mit 
vorderer Kreuzbandruptur (VKB) häufig Schonhaltungen zugunsten des beeinträchtigten Gelenks. 
Diese überproportionale Belastung des gesunden Kniegelenks kann nicht nur zu Schäden an 
passiven Strukturen führen, sondern auch die Stabilität des Kniegelenks langfristig beeinflussen. 
Dennoch bleibt unklar, welche Faktoren (Sportart / Geschlecht / Alter / Beindominanz / …) diese 
funktionellen Asymmetrien begünstigen und inwieweit spezifische Rehabilitations- oder 
Trainingsmaßnahmen dazu beitragen können, bestehende Unterschiede zu verringern oder deren 
Entstehung vorzubeugen. Ferner ist bislang nicht abschließend geklärt, ab welchem Ausmaß eine 
Asymmetrie tatsächlich das Verletzungsrisiko erhöht und wie individuell ausgeprägte 
Kompensationsmechanismen in die Beurteilung einbezogen werden sollten. 
 

 

Methoden 
Für die Untersuchungen funktioneller Asymmetrien sollen primär Kraftmessplatten (ForceDecks, 
Vald Performance) zum Einsatz kommen, Kraftverläufe und Belastungsverteilungen während 
dynamischer Bewegungsaufgaben zu analysieren, wodurch differenzierte Rückschlüsse auf 
potenzielle Defizite oder Risikofaktoren gezogen werden können. Dabei können beispielsweise 
folgende Parameter eine Rolle spielen:   
 
Bei Sprungtests: 

• Sprunghöhe  
• Peak Force (maximale Kraft) 
• Rate of Force Development (Kraftanstiegsrate, RFD) 
• Peak Power (maximale Leistung) 
• Kontaktzeit (bei Reaktivsprüngen) 
• Boden-Reaktionskräfte bei Landungen 

 
Beim IMTP: 

• Maximale isometrische Kraft (Peak Force) 
• Rate of Force Development (Kraftanstiegsrate, RFD) 
• Kraft-Zeit-Kurve 
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